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Bericht zum QS Service + Fabric Wear Turnier 
am 31. August 2023 
 
Durch den Sieg am «Schachtel Event» wurde ich auserkoren, doch bitte meine 
Eindrücke vom QS / Fabric Wear Event niederzuschreiben. 
 
Also: meine Vorbereitung lief wie gehabt für jedes Turnier mit Aufwärmen / 
Einspielen. 
 
Auffällig war, dass alle Spieler, welche ich antraf, ein freudiges Lächeln auf den 
Lippen hatten; war es doch nicht wie jedes Turnier? Die Begrüssung durch Starter 
Walter Marbacher als solches weicht noch nicht gross von den übrigen Senioren-
turnieren ab, da er sich in lobenswerter Weise öfters zur Verfügung stellt. 
Aber bereits nach Loch 3. fiel mir der Getränkewagen auf, der sich langsam zum 
Grün heranpirschte. 
 
Jetzt kam ich bereits zum ersten Mal in Gewissenskonflikt: ein Bier oder doch nicht? 
Ich resümierte kurz mein Score und bildete mir ein, gar nicht so schlecht unterwegs 
zu sein, also ging ich einen Kompromiss ein; Bier JA aber noch ohne Alkohol; auch 
nicht so schlecht. Die Wahl schien sich durch akzeptable Resultate an den nächsten 
Löchern zu bestätigen. 
 
Bis Loch 8 schob sich gar eine kleine Euphorie in den Vordergrund; Birdie / Jubel 
pur. Doch die meisten kennen vermutlich den Ausdruck ABS. Dieser bedeutet bei 
den Golfern meistens After Birdie Shit. Und das traf auch bei mir zu; die beiden 
nächsten Löcher musste ich unmittelbar streichen und verflogen war die Euphorie. 

☹ 
Als dann auch beim Loch 13 meine beiden Abschläge im Aus landeten, hatte ich 
meine Taktik geändert; jetzt musste unbedingt ein richtiges Bier her, um die letzte 
Stunde des Spiels nicht zur Qual werden zu lassen. Doch der Glace Stand beim 
Abschlag 14 liess gar nicht erst Ärger aufkommen; das Eis - charmant dargeboten 
von Elisa – liess mich das Malheur unmittelbar vergessen. Kompliment, der Wagen 
war wie bereits letztes Jahr taktisch hervorragend platziert! 
 
Schliesslich konnte ich mein Spiel noch einigermassen bis zum Ende konsolidieren 
und letztlich bei erwähntem Schachtel Event auszeichnen; vielleicht hatte ich ja auch 
durch mein Spezialwerkzeug – einen Chipper – einen kleinen Vorteil. 
 
Resümierend kann ich festhalten, dass der ganze Event bis zum Schluss - auch durch 
die unterhaltsame Leitung von Markus – ein voller Erfolg war und ich im nächsten 
Jahr gerne wieder teilnehmen werde. Der unterlassene Handshake an Gabriel Gauch 
war keineswegs böse gemeint, sondern mehr aus dem Ärger, dass er mich durch den 

Auftrag, den Bericht zu schreiben erwischt hatte 😉 
 
Hanspeter (Hampe) Hochuli 


